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Extraschneller Energieschub beim Einkauf: 

Mainova und REWE Mitte kooperieren beim Aufbau 
von Schnelllade-Infrastruktur 

Die Mainova AG stattet 35 REWE-Märkte im Rhein-Main-Gebiet mit 

öffentlicher Schnelllade-Infrastruktur aus. Jeder dieser Standorte 

wird über zwei Ladepunkte verfügen. Einen entsprechenden 

Kooperationsvertrag unterzeichneten Jürgen Scheider, der 

Vorsitzende der Geschäftsleitung REWE Mitte, sowie  

Mainova-Vorständin Diana Rauhut am Montag in der  

REWE-Regionszentrale in Rosbach vor der Höhe.  

Der Aufbau der Schnelllader beginnt voraussichtlich ab dem 

Jahresanfang 2023. Bis Ende November 2023 soll die letzte der 35 

Stromtankstellen ans Netz gehen. Dann können Fahrerinnen und 

Fahrer von Elektro-Autos dank leistungsstarkem Gleichstrom 

aktuell mit bis zu 150 Kilowatt aufladen. Damit tanken Fahrzeuge in 

nur 20 Minuten genug Ökostrom für bis zu 250 km Reichweite.  

Jürgen Scheider, der Vorsitzende der Geschäftsleitung REWE 

Mitte, sagte: „Elektromobilität gewinnt zunehmend an Bedeutung 

und die Anzahl an neu zugelassenen E-Fahrzeuge steigt stetig. 

Umso wichtiger ist der schnelle Ausbau der Lade-Infrastruktur. 

Deshalb freue ich mich sehr, dass wir seitens REWE gemeinsam 

mit Mainova dazu einen wichtigen Beitrag leisten und unseren 

Kundinnen und Kunden im Rhein-Main-Gebiet diesen zusätzlichen 

Service bieten können.“ 

Mainova-Vorständin Diana Rauhut sagte: „Wir danken REWE für 

das Vertrauen in unsere leistungsfähige Lade-Lösungen und 

unsere Kompetenz als Infrastruktur-Spezialist. Mit den öffentlichen 
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Schnellladesäulen verschaffen wir der Elektromobilität in der 

Metropolregion einen Extraschub. Damit tragen wir aktiv dazu bei, 

unsere Heimat klimafreundlich zu bewegen.“ 

Die Standorte der von Mainova betriebenen Schnelllader auf 

REWE-Parkplätzen verteilen sich über das gesamte  

Rhein-Main-Gebiet. Darunter befinden sich Rosbach-Rodheim im 

Norden, Maintal-Hochstadt im Osten, Taunusstein im Westen oder 

Dreieich im Süden. Die größte Dichte an Mainova-Schnellladern auf  

REWE-Parkplätzen weist Frankfurt am Main mit 13 Standorten auf. 

Auch Rheinland-Pfalz ist mit zwei Märkten in Mainz auf der  

Lade-Landkarte vertreten.  

Über die Mainova AG 

Die Mainova AG ist der führende Energiedienstleister in Frankfurt am Main und 
Energiepartner für Privat- und Firmenkunden in ganz Deutschland. Das 
Unternehmen beliefert mehr als eine Million Menschen mit Strom, Gas, Wärme 
und Wasser und erzielte mit seinen rund 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Jahr 2021 einen bereinigten Umsatz von fast 2,9 Milliarden Euro. Mainova 
erzeugt in großem Maßstab selbst Energie und bietet neben klassischen 
Versorgungsinfrastrukturen auch Produkte und Dienstleistungen rund um 
Erneuerbare Energien, Elektromobilität, Car-Sharing, Energieeffizienz und 
digitale Infrastrukturen. Die Mainova-Tochter NRM Netzdienste Rhein-Main 
GmbH stellt mit ihrem mehr als 14.000 Kilometer umfassenden Energie- und 
Wassernetz die zuverlässige Versorgung in Frankfurt und dem Rhein-Main-
Gebiet sicher. Die SRM Straßenbeleuchtung Rhein-Main GmbH sorgt mit über 
70.000 Straßenleuchten sowie innovativen Dienstleistungen für die Beleuchtung 
im öffentlichen Raum. Die Mainova Servicedienste GmbH bietet mehrfach 
ausgezeichneten Service für Kundinnen und Kunden. Größte Anteilseigner der 
Mainova AG sind die Stadtwerke Frankfurt am Main Holding (75,2 Prozent) und 
die Münchener Thüga (24,5 Prozent). Die übrigen Aktien (0,3 Prozent) befinden 
sich im Streubesitz. 

Die REWE Mitte 

Die REWE Mitte ist eine von sechs Vertriebsregionen der REWE Markt GmbH 
und sichert als Teil der REWE Group mit mehr als 540 Supermärkten und 25.000 
Beschäftigten in Hessen und Teilen von Bayern, Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen flächendeckend die Nahversorgung. Rund 700 junge Menschen 
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absolvieren in den Märkten, der Logistik oder der Verwaltung derzeit eine 
Ausbildung. Der Hauptsitz der REWE Mitte mit umfangreichem Lager und 
Frischezentrum liegt in Rosbach/Wetteraukreis. Von hier und weiteren 
Lagerstandorten in Hungen, Breuna, Neu-Isenburg, Kelsterbach und Raunheim 
werden die Märkte der Region täglich beliefert. 


